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Hinweis:
Redaktionsschluss für das Amtsblatt Nr. 13/2021 (Er-
scheinungstag 03.07.2021) ist Mittwoch, 23.06.2021, 
13.00 Uhr, in der Gemeinde.

Amtliche Bekanntmachungen

Probealarm der Feuerwehren
Der nächste Probealarm findet am Samstag, den 03. Juli 2021 
ab 12.15 Uhr statt.
Bei einem evtl. Einsatzalarm während dieser Zeit wird das Sire-
nensignal zweimal abgegeben (Doppelte Alarmierung).

Achtung Jahreszahler Grundsteuer!
Fälligkeit des Jahresbeitrages Grundsteuer A und B
Am 01.07.2021 wird der Jahresbeitrag der Grundsteuer A 
und B zur Zahlung fällig.
Sofern dem Markt Schwarzach a. Main ein Mandat (Einzugser-
mächtigung) erteilt wurde, achten Sie bitte auf eine ausreichende 
Deckung Ihres Kontos. Bei Rücklastschrift anfallende Gebühren 
werden von uns an den Schuldner weitergegeben.
Barzahlungen oder Überweisungen bitten wir fristgerecht vor-
zunehmen, um unnötige Mahngebühren und Säumniszuschläge 
zu vermeiden.

Haus- und Dorfchronik Schwarzenau
Im Zuge der Dorferneuerung in Schwarzenau wäre es wünschens-
wert, eine umfassende Haus- und Dorfchronik für Schwarzenau 
zu erstellen. Das geschichtliche Wissen um die vielfältigen dörf-
lichen Strukturen, sowie spannende Haus- und Dorfgeschichten 
aus den vergangenen Jahrhunderten sollen auch mit einfließen 
in die Gestaltung unserer Zukunft in Schwarzenau.
Wer Haus- und Dorfgeschichten von Schwarzenau aus eigenen 
Erlebnissen oder nach mündlichen bzw. schriftlichen Überlie-
ferungen kennt oder historische Bilder hat, wird gebeten, diese 
in diese Chronik miteinzubringen. 
Ansprechpartner: Werner Sendner, Tel. 09324 / 2222 (abends) 
oder E-Mail: werner.sendner@web.de

Bauliche Anlagen in festgesetzten Über-
schwemmungsgebieten
Das Landratsamt Kitzingen weist darauf  hin, dass die Errichtung 
und Erweiterung baulicher Anlagen in amtlich festgesetzten 
Überschwemmungsgebieten verboten ist (§ 78 Abs. 4 Satz 1 
Wasserhaushaltsgesetz – WHG).
Es besteht die Möglichkeit eine Ausnahme für die Errichtung 
oder Erweiterung einer baulichen Anlage beim Landratsamt 
Kitzingen, Wasserrecht, zu beantragen.

Eine wasserrechtliche Erlaubnis ist auch dann erforderlich, 
wenn Ihr Vorhaben (z.B. Gartenhäuser, Zäune, Mauern, Trafo-
stationen, Versorgungsleitungen etc.) keiner Baugenehmigung 
bedarf. Baurechtliche verfahrensfreie und von der Genehmigung 
freigestellte Vorhaben sind in Art. 57 und Art. 58 der Bayer. 
Bauordnung genannt.
Das Antragsformular für die Ausnahme nach § 78 Abs. 5 WHG 
finden Sie auf der Website des Landratsamtes Kitzingen unter: 
https://www.kitzingen.de/digitales-buergerbuero/natur-umwelt-
nachhaltigkeit/wasserrecht/.
Bei Fragen zum Antrag wenden sie sich bitte direkt an das Land-
ratsamt Kitzingen, Wasserrecht.

Stellenausschreibung
Markt Schwarzach a. Main
Der Markt Schwarzach a. Main sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

einen Mitarbeiter (m/w/d)
für den gemeindlichen Bauhof

in Vollzeit und unbefristet
Die Tätigkeit umfasst den gesamten Aufgabenbereich eines 
kommunalen Bauhofes, hierzu zählen unter anderem:
•	 Grünpflege-, Landschaftspflege- und Waldarbeiten
•	 Unterhalt und Pflege der gemeindlichen Gebäude und 
	 Einrichtungen (Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung)
•	 Pflege der Straßen, Wege und Parkplätze, Friedhöfe,
	 Spielplätze, usw.
•	 Unterhalt der gemeindlichen Gewässer
•	 Winterdienst und Straßenreinigung
•	 Hausmeistertätigkeiten
Wir erwarten neben einer abgeschlossenen handwerklichen 
Berufsausbildung (vorzugsweise aus dem Sanitär- oder Elek-
trobereich) eine selbstständige Arbeitsweise, volle körperliche 
Belastbarkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Bereitschaft zum 
Dienst auch außerhalb der gewöhnlichen Arbeitszeit (Einsätze 
an Wochenenden und Feiertagen) sowie den Führerschein der 
Klassen B (PKW bis 3,5 t) und T (Zugmaschinen bis 60 km/h).
Wir bieten eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem Tarifver-
trag für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Bitte reichen Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 25.06.2021 beim Markt Schwarzach a. Main, Personalamt, 
Marktplatz 1, 97359 Schwarzach a. Main ein.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Filbig (Tel.: 09324/9739-17, 
E-mail: n.filbig@schwarzach-main.de) gerne zur Verfügung.

Stellenausschreibung
Markt Schwarzach a. Main
Der Markt Schwarzach a. Main sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen Raumpfleger (m/w/d)

als geringfügig Beschäftigte/n
für das Rathaus am Marktplatz in Stadtschwarzach.
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Der Arbeitsaufwand beträgt ca. 5 Stunden pro Woche. Die 
Bezahlung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD).
Interessenten/Interessentinnen bitten wir, ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen bis zum 21.06.2021 beim Markt Schwarzach 
a. Main, Personalamt, Marktplatz 1, 97359 Schwarzach a. Main 
einzureichen.
Für Auskünfte steht Ihnen Herr Filbig gerne zur Verfügung. 
Tel.: 09324/9739-17, E-Mail:  n.filbig@schwarzach-main.de

Abfahrtszeiten für den Mainschleifen-
Shuttle 2021
Jetzt heißt es umsteigen: Es gibt zwei Mainschleifen-Shuttle-
Busse, die parallel zueinander verkehren. Die Linie 105 und die 
Linie 106 verbinden 26 Orte zwischen der Mainschleife und 
dem Steigerwald.
Abfahrtszeiten für Schwarzach a. Main, Münsterschwarzach, 
Busparkplatz:
(Linie 105, Fahrt jeweils über Sommerach und Nordheim nach 
Volkach)

Freitag
Abfahrten 19:09, 19:53, 20:35, 23:17, 23:52

Samstag
Abfahrten 11:39, 15:24, 16:46, 17:37, 19:09, 19:53, 20:35, 23:17, 
23:52

Sonn-/Feiertage
Abfahrten 14:09, 14:56, 17:49, 18:33
An bestimmten Sonn- und Feiertagen und Weinfesten verkehrt 
das Mainschleifen-Shuttle zusätzlich.

Nutzen Sie als Einheimischer dieses Angebot für Ihren Familien-, 
Gastwirtschafts-, Heckenwirtschafts- oder Weinfestbesuch. 
Lassen Sie ihr Auto stehen und steigen Sie auf den Bus um. 
Inhaber eines gültigen VVM- und VGN-Fahrscheins sowie des 
Bayern-Tickets fahren kostenlos. Die Fahrpreise 2021 gliedern 
sich wie folgt:
•	 Tageskarte Solo 4,00 € 
•	 Tageskarte Plus 8,00 € (1 bis 6 Pers., davon max. 2 Erwachsene)
•	 Einzelfahrschein für 2,60 € Erwachsene
•	 Einzelfahrschein für Kinder 1,30 € (unter 15 Jahren)

Abfahrtszeiten für den Mainschleifen-Express 2021:
Zu den Winzern und Weinfesten gelangen Sie an Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen bis 01. November 2021 mit der VGN-Frei-
zeitlinie Mainschleifen-Express. Diese fährt von Kitzingen über 
Dettelbach, Schwarzenau, Stadtschwarzach, Münsterschwarzach, 
Sommerach, Nordheim nach Volkach und zurück. Gruppen ab 
8 Personen werden gebeten sich einen Tag im Vorfeld bei den 
beteiligten Busunternehmern anzumelden.
Abfahrtszeiten für Schwarzach a. Main: über Dettelbach nach 
Kitzingen

Samstag, Sonn- & Feiertag
Münsterschwarzach, Busbahnhof
Abfahrten 08:23, 10:23, 17:23, 19:23
Stadtschwarzach, Post
Abfahrten 08:24, 10:24, 17:24, 19:24
Schwarzenau, Kirche
Abfahrten 08:27, 10:27, 17:27, 19:27
Abfahrtszeiten für Schwarzach a. Main: über Sommerach, 
Nordheim nach Volkach
Samstag, Sonn- & Feiertag
Schwarzenau, Kirche
Abfahrten 09:23, 11:23, 18:23, 20:23
Stadtschwarzach, Post
Abfahrten 09:26, 11:26, 18:26, 20:26
Münsterschwarzach, Busbahnhof
Abfahrten 09:27, 11:27, 18:27, 20:27

Wer am Wochenende mit dem sogenannten VGN-Ticket aus 
dem Großraum Nürnberg nach Kitzingen anreist, kann dort in 
den Express-Bus Richtung Mainschleife umsteigen. Ein gültiges 
VGN-Ticket verursacht keine Zusatzkosten. Einer Wandertour, 
einem Kanuausflug oder einfach einem Weinfest- und Heckenwirt-
schaftsbesuch ohne eigenes Auto steht damit nichts im Weg! Wer 
von der Mainschleife ins VGN-Tarifgebiet z. B. nach Nürnberg 
& Co. reisen möchte kann den Bus im Umkehrschluss für seine 
Reise zwischen Volkach-Bahnhof und Kitzingen-Bahnhof als 
Busservice nutzen. Im Bus gilt es dann für den Zug ein VGN-
Ticket zu lösen!
Corona Schutzmaßnahmen für Freizeitbuslinien
Bis auf weiteres sind alle Fahrgäste des öffentlichen Personennah-
verkehrs (ÖPNV) und damit auch bei der Nutzung der Freizeit-
buslinien „Mainschleifen-Express“ und „Mainschleifen-Shuttle“ 
verpflichtet in allen Fahrzeugen und in allen Einrichtungen des 
ÖPNV (Haltestellen etc.) eine FFP2-Maske zu tragen. Personen, 
die keine FFP2-Maske tragen, werden von der Beförderung 
ausgeschlossen.
Informationen zum Fahrplan gibt es unter www.schwarzach-
main.de oder unter www.volkach.de und telefonisch bei der 
Touristinformation Volkacher Mainschleife unter 09381 / 401 12.

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Der Marktgemeinderat des Marktes Schwarzach a. Main hat in 
seiner Sitzung am 18.05.2021 folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2021 beschlossen:
Haushaltssatzung des Marktes Schwarzach a. Main
(Landkreis Kitzingen) für das Haushaltsjahr 2021
Aufgrund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung (GO) erlässt der 
Markt Schwarzach a. Main folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2021 wird hiermit festgesetzt; er schließt



im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben 
mit 9.203.920 €
und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben 
mit 9.031.206 €
der Gesamthaushalt schließt in den Einnahmen und Ausgaben 
somit mit 18.235.126 € ab.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen 
sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 330 v.H.
b)	 für die Grundstücke (B) 	 320 v.H.
2. Gewerbesteuer	 330 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 1.250.000 € 
festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit Wirkung vom 01.01.2021 in 
Kraft.

Schwarzach a. Main, den 18.05.2021
Volker Schmitt, 1.Bürgermeister

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
im Landkreis Kitzingen
Außerhalb der Öffnungszeiten Ihrer Hausarztpraxis gibt es eine 
Notfallsprechstunde in der Bereitschaftspraxis Kitzinger Land, 
die Sie ohne Anmeldung aufsuchen können.
Die Bereitschaftspraxis befindet sich in der Klinik Kitzinger 
Land, Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen.

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 	 18.00–21.00 Uhr
Mi und Fr 	 16.00–21.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 	 09.00–21.00 Uhr.

Für Patienten, die krankheitsbedingt die Bereitschaftspraxis nicht 
aufsuchen können sowie für dringende Behandlung, außerhalb 
der Öffnungszeiten, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter 
der Rufnummer 116 117 zu erreichen.

Bei lebensbedrohlichen Notfällen ist weiterhin der NOT-
FALLDIENST Tel: 112 zuständig.

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Samstag; 19.06.	  Main-Apotheke, Mainstockheim 
	 Tel: 09321-929430
	 Stadt-Apotheke, Gerolzhofen 
	 Tel: 09382-99880
Sonntag, 20.06.	 Brücken-Apotheke, Kitzingen 
	 Tel: 09321-91760
	 Riemenschneider-Apotheke, Volkach 
	 Tel: 09381-4100
Samstag, 26.06.	  Lamm-Apotheke, Kitzingen 
	 Tel: 09321-4577

	 Stadt-Apotheke, Prichsenstadt 
	 Tel: 09383-7244
Sonntag, 27.06.	 Löwen-Apotheke, Kitzingen 
	 Tel: 09321-4433
	 Markt-Apotheke, Iphofen 
	 Tel: 09323-3301
Samstag; 03.07	 Weingarten-Apotheke, Dettelbach
	 Tel: 09324-9828810
	 Apotheke im Ärztehaus, Kitzingen
	 Tel: 09321-6446
Sonntag, 04.07.	 Franconia-Apotheke im Ärztehaus, 
	 Wiesentheid
	 Tel: 09383-9098750
	 Falter-Apotheke, Kitzingen
	 Tel: 09321-4894

Die Dienstbereitschaft beginnt um 08.00 Uhr und endet 24 
Stunden später. Bei Nacht- und Notdienst Ihrer Apotheke wird 
eine Gebühr von 2,50 € abverlangt.

Mitteilung anderer Behörden
Weinbergneuordnung Nordheim am Main 5
Gemeinde Nordheim a. Main, Landkreis Kitzingen
BEKANNTGABE
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft hat den Flurbereini-
gungsplan Nordheim am Main 5 beschlossen. Die Bestandteile 
des Flurbereinigungsplans liegen

vom 07.07.2021 mit 09.08.2021
im Rathaus Volkach,
Zimmer 16 im 1. OG

während der allgemeinen Dienststunden zur Einsicht für die 
Beteiligten aus.
Die Bekanntgabe und die Abfindungskarte können zusätzlich 
innerhalb von drei Monaten ab dem ersten Tag der Auslegung 
auch auf der Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung 
Unterfranken unter dem Link „Flurbereinigungsplan“ eingesehen 
werden
(http://www.landentwicklung.bayern.de/unterfranken/108554/).
Hinweis:
Mit der Auslegung ist eine Rechtsbehelfsfrist verbunden.
Anhörungstermin
Dieser findet am Montag, den 26.07.2021, von 9:00–16:00 Uhr 
im Rathaus Nordheim a.Main, Hauptstraße 15 statt.
Ein Erscheinen ist nur erforderlich, falls Erläuterungen oder 
Auskünfte verlangt werden.

Würzburg, den 02.06.2021
Der Vorsitzende des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft

gez. Michael Schneider, Technischer Amtsrat

Sprechstunden Notarin Dr. Wolf, Volkach
Die nächste Sprechstunde in Stadtschwarzach findet bei entspre-
chender Terminvereinbarung (Telefon: 0 93 81 / 80 81–0) statt 
am: Mittwoch, 21.07.2021, in der Zeit von 8.00 Uhr–10.00 Uhr 
im Lang-Haus (Sitzungssaal).

Wirtschafts- und Existenzgründerberatung 
im Landkreis Kitzingen
Der nächste Termin findet statt am Mittwoch, 21.07.2021, im 
Landratsamt Kitzingen - Bitte an der Information melden
Anmeldung bei Frau Hofmann, Telefon: 09321 / 928 1100 (e-mail: 
kristina.hofmann@kitzingen.de).



Deutsche Rentenversicherung  
Unterfranken
•	 Sprechtage in Kitzingen finden statt in der Stadtverwaltung, 

Kaiserstr. 13–15, jeweils in der Zeit von 8.00–12.00 Uhr und 
13.00–16.00 Uhr.

	 Die nächsten Termine sind jeweils Donnerstag, 15.07. und 
29.07.2021

	 Um Terminvereinbarung wird gebeten unter der Telefon-Nr.: 
09321 / 203 320.

•	 Sprechtage in Volkach finden statt in der Stadtverwaltung, 
Marktplatz 1, 97332 Volkach jeweils in der Zeit von 8.00– 
12.00 Uhr und 13.00–15.30 Uhr.

	 Die nächsten Termine sind jeweils Donnerstag, 15.07. und 
29.07.2021

	 Um Terminvereinbarung wird gebeten unter Telefon Nr.:
	 09381 / 40121

Landratsamt Kitzingen
Stellenausschreibung
Der Landkreis Kitzingen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Schulhausmeister (m/w/d)
zur Verstärkung des Teams der Hausmeister an den Schulen in 
Teilzeit mit 19,5 Wochenstunden.
Weitere wichtige Informationen finden Sie auf unserer Homepage
www.kitzingen.de/stellenausschreibungen.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung über unser 
Online-Bewerberportal https://www.mein-check-in.de/kitzingen 
bis spätestens 27.06.2021.

Kitzingen, 08 06.2021

Stellenausschreibung
Der Landkreis Kitzingen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Mitarbeiter (m/w/d) für 
unterstützende Verwaltungstätigkeiten

für die Koordinierungsstelle Bildung für nachhaltige Entwicklung 
(BNE) im Landkreis Kitzingen.
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle, die nicht 
teilzeitfähig ist.
Weitere wichtige Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.kitzingen.de/stellenausschreibungen.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung über unser 
Online-Bewerberportal https://www.mein-check-in.de/kitzingen 
bis spätestens 30.06.2021.

Kitzingen, 08.06.2021

Stellenausschreibung
Der Landkreis Kitzingen bietet zum 01.09.2021

eine Stelle im Bundesfreiwilligendienst in der
unteren Naturschutzbehörde für die Dauer eines Jahres an.
Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Chance, wertvolle Le-
benserfahrung zu sammeln, Einblicke in neue Arbeitsbereiche 
zu gewinnen und sich beruflich zu orientieren. Für junge Men-
schen, die sich nach Schule oder Studium für den Freiwilligen-
dienst interessieren, bietet die untere Naturschutz-behörde am 
Landratsamt Kitzingen ab September 2021 eine Stelle für einen 
„Bufdi“ (m/w/d) an.

Ihr Aufgabengebiet:
Vor allem praktische Naturschutzaufgaben und Pflegearbeiten 
sowie Büro- und Verwaltungstätigkeit wie z. B.:
•	 Organisation, Betreuung und Auswertung der Amphie-

bienschutzmaßnahmen während der Wanderphase der 
	 Tiere

•	 Durchführung verschiedenster Landschaftspflegearbeiten 
	 einschließlich Kontrollgänge in Schutzgebieten und Biotopen, 

wie Arbeiten mit Motorsäge, Motorsense, Rück- und Pflege-
schnitte an Gehölzen, Aufstellen von Schildern und Zäunen, 
Reparaturarbeiten aller Art

•	 Überwachung und Betreuung von Biberrevieren
•	 Eingabe von Daten in die EDV sowie Fertigen von Vorlagen 

(MS Office), Ablage von Akten

Wir erwarten:
•	 Führerschein der Klasse B (Pkw)
•	 selbstständiges Arbeiten

Wir bieten:
Taschengeld in Höhe von 330 Euro und einen Verpflegungsko-
stenzuschuss von 70 Euro pro Monat. Fragen zum Aufgaben-
bereich beantworten Ihnen gerne die Mitarbeiter der unteren 
Naturschutzbehörde, Tel. 09321 928-6211.
Menschen mit Behinderung werden bei ansonsten gleicher Eig-
nung bevorzugt berücksichtigt. Wir freuen uns auf Ihre aussage-
kräftige Bewerbung über unser Online-Bewerberportal https://
www.mein-check-in.de/kitzingen bis spätestens 27.06.2021.

Kitzingen, 08.06.2021

KUNST im Kitzinger Land
Im Rahmen einer Projektförderung setzt das Regionalmanage-
ment Kitzinger Land aktuell zwei Projekte für Künstler im Kit-
zinger Land um. Zum einen, um die Vielfalt des künstlerischen 
Schaffens zu präsentieren, zum anderen, um den Künstlern, gerade 
in Coronazeiten, eine Plattform zu bieten, die bisher gefehlt hat. 
Neue Formate stehen dabei im Vordergrund:

1)	 Das Künstlerportal
Im Landkreis Kitzingen gibt es viele Künstler*innen, die bisher 
noch nicht in ihrer Vielfalt dargestellt werden. Mit einem neuen 
Künstlerportal möchte das Regionalmanagement eine Plattform 
bieten, auf der sich alle Kulturschaffenden dauerhaft präsentieren 
können – mit Portrait, Fotos ihrer Werke oder mit Filmen. Eine 
Verlinkung auf die eigene Internetseite erlaubt es, mehr über die 
Arbeit der Kulturschaffenden zu erfahren. Ein Beteiligungsformu-
lar kann jederzeit ausgefüllt und zugesendet werden. Die Daten 
der teilnehmenden Künstler*innen werden jährlich abgefragt 
und aktualisiert. Angesprochen sind alle Künstler*innen aus den 
Bereichen der bildenden, angewandten, darstellenden Künste 
sowie der Musik und Literatur.
Die Plattform wird eröffnet, sobald ein Grundstock an Künst-
lerprofilen eingepflegt ist.
Das Formular kann herunterladen werden auf der Internetseite 
https://regionalmanagement.kitzingen.de.

2)	 Virtuelle Kunstaustellung "Kulturzeichen 24/7"
Pandemiebedingt ist der Zugang zu Kunst und Kunstausstel-
lungen eingeschränkt. Im Rahmen des Projekts „Kulturzeichen 
24/7“ werden daher 15 Kunstwerke in einem außergewöhnlichen 
Format – Einer Online-Dauerausstellung – für ein halbes Jahr 
präsentiert. 24 Stunden an jedem Tag der Woche geöffnet.
Die virtuelle Ausstellung spiegelt den „Perspektivenwechsel“ 
wider. Aufgerufen sind Künstlerinnen und Künstler mit Wohnsitz 
im Landkreis Kitzingen Ideen einzureichen, die ihre persön-
lichen Erfahrungen und Assoziationen mit einem Wechsel der 
Perspektive, der Beziehung aus Ferne und Nähe in einem neuen 
Format, mittels Malerei, Fotografie, Graphik, Rauminstallation, 
Skulpturen/Plastiken, zugänglich machen.
Eine fachkundige Jury wählt die 15 Kunstwerke aus, die dann 
virtuell präsentiert werden. Dafür werden die ausgewählten 



Kunstwerke fotografiert und in 3D-Format in die virtuellen 
Räumlichkeiten gesetzt. Der Betrachter wird sich später online 
durch die Ausstellung bewegen und kann so die Ausstellungs-
stücke in Ruhe betrachten, darum herumgehen und erfährt 
anhand von Kurzfilmen und Infos mehr über die beteiligten 
Kulturschaffenden.
Die Einsendung der Konzepte ist bis zum 02.07.2021 möglich. 
Im Anschluss tagt die Jury, eine Rückmeldung der beteiligten 
Künstler erfolgt in der KW 27.
Die Werke müssen bis zum 31.7.2021 fertiggestellt sein, damit 
diese im August von der beauftragten Agentur aufgenommen 
werden und digital in der Ausstellung platziert werden können.
Die Künstler stellen die Kunstwerke für Aufnahmen einmalig 
zur Verfügung und erhalten dafür eine Aufwandsentschädigung/
Leihgebühr.
Die Projekte werden gefördert durch das Bayerische Staatsmini-
sterium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie.
Fragen beantwortet die Regionalmanagerin Simone Göbel unter 
regionalmanagement@kitzingen.de.
Zu den Ausschreibungsunterlagen : https://regionalmanagement.
kitzingen.de

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
Wann ist Borreliose eine Berufskrankheit?
Borreliose kann unter bestimmten Voraussetzungen eine 
Berufskrankheit sein, die von der gesetzlichen Unfallversi-
cherung zu entschädigen wäre.
Die Ursache für Borreliose ist in der Regel ein Zeckenstich. Sie 
kann zur Arbeits- oder Berufsunfähigkeit der Betroffenen führen, 
die mitunter lebenslang an Folgeschäden leiden.
Damit die Berufsgenossenschaft Borreliose als Berufskrankheit 
anerkennen kann, muss nachgewiesen sein, dass die Zecke den 
Versicherten während der Ausübung seiner versicherten Tätigkeit 
gestochen hat. Bei Forstarbeitern, Holzrückern, Berufsjägern, 
landwirtschaftlichen Unternehmern mit Bodenbewirtschaftung, 
Wanderschäfern sowie bei Beschäftigten im Gartenbau kann die 
Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) grundsätzlich 
davon ausgehen, dass die Infektion während der Ausübung ihrer 
beruflichen Tätigkeit eingetreten ist, es sei denn, die Gesamtum-
stände sprechen im Einzelfall dagegen.
Schwieriger wird die Beurteilung bei Personen mit anderen 
Arbeitsschwerpunkten, wie z.B. Nebenerwerbslandwirte oder 
Landmaschinenfahrer. Bei ihnen ergibt erst die Ermittlung im 
konkreten Einzelfall, ob es sich um eine Berufskrankheit handeln 
kann. Gerade für diese Menschen ist es deshalb wichtig, ein 
Verbandsbuch zu führen, in dem jeder Zeckenstich dokumentiert 
wird. Im Zweifelsfall sollte frühzeitig ein Arzt aufgesucht und 
gebeten werden, der LBG den Verdacht auf eine Berufskrank-
heit zu melden. Der Arzt sollte auch Hautrötungen attestieren, 
weil die sogenannte Wanderröte ein Anzeichen für eine Borre-
liose sein kann. Der Arzt wird entsprechende Untersuchungen 
durchführen. Stellt er Borreliose fest, wird er in aller Regel eine 
Behandlung mit einem Antibiotikum beginnen und den Befund 
mit Einverständnis des Patienten an die LBG übermitteln. Un-
ternehmer oder Beschäftigte können auch selbst einen Verdacht 
an die LBG melden.
Wurde der Verdacht auf Borreliose an die LBG gemeldet, wird 
die Anerkennung als Berufskrankheit auch beim Auftreten von 
Spätfolgen einfacher. Trotzdem bedarf es klinischer Befunde. 
Denn auch typische Anzeichen für Borreliose, zum Beispiel 
Knie- oder Nervenschmerzen, können andere Gründe haben, 
die nicht im Zusammenhang mit einem Zeckenstich stehen. Die 

LBG wertet die Befunde aus und erkennt eine Berufskrankheit 
an, wenn alle Voraussetzungen dafür erfüllt sind.

Frauen ernährungsbewusster, aber weniger aktiv
Einem Bericht des Robert-Koch-Instituts zufolge sind Frauen 
häufiger von Muskel- und Skeletterkrankungen, zum Beispiel 
Arthrose, Osteoporose und rheumatoide Arthritis, sowie von 
Depressionen, Angst- und Essstörungen betroffen. Häufigste 
Todesursache bei Frauen sind Herz-Kreislauf-Erkrankungen.
Um die Prävention zu stärken, gewährt die SVLFG Bonuszah-
lungen bei gesundheitsbewusstem Verhalten und erstattet die 
Kosten für Kurse zu Bewegung, Ernährung, Stressvermeidung, 
Rauchentwöhnung und Alkoholprävention. Informationen hier-
zu bietet die SVLFG auf ihren Internetseiten: www.svlfg.de/
fa-bonusprogramme-der-lkk-gesundheitsbewusst-leben-lohnt-
sich-doppelt; www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden

Saisonarbeit: 
Neue Regeln für kurzfristige Beschäftigungen
Der Bundestag hat beschlossen, die Zeitgrenzen für kurzfristig 
Beschäftigte anzuheben. Sie sind nun sozialversicherungsfrei, 
wenn die Beschäftigung von vornherein auf vier Monate oder 102 
Arbeitstage begrenzt ist. Bisher lag die Grenze bei drei Monaten 
oder 70 Arbeitstagen. Diese Regelung trat zum 1. Juni 2021 in 
Kraft und gilt für die Zeit vom 1. März bis 31. Oktober 2021.
Die neue Regelung ist insbesondere für die Beschäftigungs-
verhältnisse der Saisonarbeitskräfte relevant. Dabei ist der Tag 
des Inkrafttretens des Gesetzes von besonderer Bedeutung. Für 
Beschäftigungen, die vor diesem Tag aufgenommen wurden, 
gilt ein Bestandsschutz:. Eine Umwandlung in eine sozialversi-
cherungsfreie kurzfristige Beschäftigung ist rückwirkend nicht 
möglich.
Wurde die Saisonbeschäftigung im Rahmen der bisherigen 
Zeitgrenzen zunächst auf drei Monate oder 70 Arbeitstage 
befristet und war deswegen sozialversicherungsfrei, kann die 
Beschäftigung nach dem 31. Mai 2021 auf insgesamt vier Monate 
oder 102 Arbeitstage verlängert werden; sie bleibt auch dann 
sozialversicherungsfrei.
Laut Urteil des Bundessozialgerichts vom 24. November 2020 
(B 12 KR 34/19 R) kann sich der Zeitraum einer kurzfristigen 
Beschäftigung sogar noch verlängern. Die Monatsfrist und die 
Anzahl der Arbeitstage sind danach gleichwertige Alternativen, 
um eine kurzfristige Beschäftigung beurteilen zu können. Das 
bisherige Prinzip, ab einer Fünf-Tage-Arbeitswoche immer auf 
die Monatsfrist abzustellen, gehört damit der Vergangenheit an. 
Künftig kann in allen Fällen eine „Günstiger-Prüfung“ vorgenom-
men werden – entweder Monatsfrist oder Anzahl der Arbeitstage.

Ergänzende unabhängige  
Teilhabeberatung
EUTB – was ist das???
•	 Haben Sie Fragen zum Schwerbehindertenausweis?
•	 Brauchen Sie Hilfe bei Anträgen?
•	 Möchten Sie Informationen zu den Themen Pflege, 
	 Wohnen oder Arbeit?
•	Z ur Eingliederungshilfe?
•	 Oder suchen Sie Unterstützungsmöglichkeiten im Alltag bzw. 

finanzielle Hilfen?
Dann kommen Sie zur Ergänzenden Unabhängigen Teilha-
beberatung (EUTB)
Seit 2018 fördert das Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
diese Beratungsstellen. Sie sind für Menschen mit Behinderung, 
für Menschen, denen eine Behinderung droht und deren Ange-



hörige in ganz Deutschland zuständig. Die Beratung dort ist 
kostenlos, vertraulich und unabhängig.
Die Berater vor Ort bieten den Menschen Informationen und 
Orientierung zu Fragen der Rehabilitation und Teilhabe. Sie ver-
stehen sich als Wegweiser und Planungshelfer für die vielfältigen 
Unterstützungs- und Hilfsmöglichkeiten.
„Schön, dass Sie Zeit für mich haben und mir zuhören!“; „Ich 
konnte alle meine Fragen, egal zu welchem Thema, stellen.“ Solche 
und ähnliche Rückmeldungen hören wir oft. Das spornt uns an, 
für jeden Menschen, der Rat bei uns sucht, die entsprechende 
Unterstützung oder Information zu finden.
Auch in Ihrer Nähe gibt es ein solches Beratungsangebot! Die 
EUTB des IFD Würzburg finden Sie in Würzburg, Gemünden 
und Kitzingen. Zusätzlich gibt es monatliche Vor- Ort- Sprech-
stunden in den Landkreisen – für den Landkreis Kitzingen in 
Geiselwind und Wiesentheid. Ab November 2020 wird darüber 
hinaus eine wöchentliche Sprechstunde im Stadtteilzentrum 
Kitzingen-Siedlung angeboten.
Kontaktieren Sie uns oder kommen Sie gerne vorbei. Wir freuen 
uns, Ihnen weiterhelfen zu können!

Büro Kitzingen, Marktstr. 46–48 | 97318 Kitzingen,
Telefon: 09321 9 24 58 46
Offene Sprechstunde: mittwochs, 15.00–17.00 Uhr
Email:	liehr.jutta@eutb-wuerzburg.de
	 forstner.steffen@eutb-wuerzburg.de
Außensprechstunde in Wiesentheid
Musikschule Wiesentheid | Balth.-Neumann-Str. 18 |
97353 Wiesentheid
Jeden 2. Montag im Monat, jeweils von 14.30–16.30 Uhr
Außensprechstunde in Kitzingen
Stadtteilzentrum Kitzingen-Siedlung | Königsbergerstr. 11 | 
97318 Kitzingen
Jeden Mittwoch, jeweils von 10.00–12.00 Uhr
 

Veranstaltungen der Dorfschätze
Einladung für Betriebe, Winzer und Direktvermarkter
Die Orte im Kitzinger Land bieten leider nicht überall eine Ver-
pflegungsmöglichkeit. Dies wurde insbesondere durch eine vom 
Kitzinger Landratsamt in Auftrag gegebene Radbenchanalyse 
deutlich aufgezeigt. Touristen können nicht auf jeder Tour ein-
kehren oder etwas zu essen kaufen. Um diese Lücken zu decken, 
bieten Regiomaten eine gute Alternative.
 
Wir laden Sie herzlich ein zur
Online-Veranstaltung „Regiomaten – ein Angebot für 
die Nahversorgung und den Tourismus“
am Donnerstag, den 24.06.2021, von 18:00–20:00 Uhr.
Ziel der Onlineveranstaltung ist es, Verkaufsautomaten als 
Vermarktungsangebot für Betriebe zu beleuchten, die Gäste und 
auch Einheimische mit regionalen Produkten vor Ort versorgen, 
beispielsweise an Rad- und Wanderwegen. Dabei werden Förder-
möglichkeiten aufgezeigt und Best-Practice-Beispiele präsentiert.

Programm:
Begrüßung
Regionalmanagement und Kreisfachberatung für Gartenkultur 
und Landespflege, Landkreis Kitzingen

Direktvermarktung über Automaten: 
Eine Chance für meinen Betrieb?
Frau Dr. Sophia Goßner, Bayerische Landesanstalt für Land-
wirtschaft, Institut für Agrarökonomie, Arbeitsgruppe Direkt-
vermarktung und Bauernhofgastronomie

Regional erzeugt und automatisch vermarktet?
Regiomaten für Nahversorgung und Tourismus im Main-
Kinzig-Kreis
Praxisbericht von Hans Hess (Regiomatenbetreiber Ein|laden 
im Spessart) und Johannes Michel (Main-Kinzig-Kreis, Abt. 
Entwicklung Ländlicher Raum)

Wie wird ein Verkaufsautomat ein Erfolg?
Wie können Direktvermarkter zusammenarbeiten
Praxisbericht von Roland Keil, Bienenhof Keil aus Hüttenheim

Diskussion
Frau Claudia Taeger, Marketingberatung für den Gartenbau am 
AELF Kitzingen, steht für Fragen zu den aktuellen Förderbe-
stimmungen für Automaten in der Direktvermarktung (Betriebe 
der Landwirtschaft/ des Gartenbaus) zur Verfügung.
Bitte melden Sie sich bis zum 22.06.2021 an.
–	 Online unter: https://regionalmanagement.kitzingen.de/regi-

onalmanagement/regiomaten-veranstaltung/
–	 oder per E-Mail an regionalmanagement@kitzingen.de
–	 der telefonisch unter 09321 928 1104.

Führungen
NaturGartenTour 2021 - Führung im zertifizierten Natur-
garten „Hortus tertiae regionis“
19.06.2021, von 14 bis ca. 16 Uhr
Am Geisberg 35, 97355 Wiesenbronn, Kosten 4,00 € pro Person
Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldung erforderlich:
Ursula Posorski, Tel: 09325 – 9796090,
email: info@imschiller-weinfranken.de
Führung durch den Wein-Kunst-Weg mit kleinem Imbiss in 
den Weinbergen
19.06./17.07.2021, ca. 2,5 Std., 13:00 Uhr oder nach Absprache
Treffpunkt Dorfbrunnen im Seegarten
(Seegartenstr., 97355 Wiesenbronn)
Kosten 10 € pro Person, Anmeldung erforderlich bis jeweils 
donnerstags vor dem Termin:
Weinbau Hofmann, Tel: 09325/6871,
email: info@weinbau-hofmann.de
Führung im zertifizierten Naturgarten „Hortus tertiae 
regionis“
„Die glorreichen 17“ - Aktionswoche zu den 17 Nachhaltigkeits-
zielen der Vereinten Nationen
Nachhaltigkeit ist das Thema der Führung im Hortus tertiae regio-
nis von Familie Posorski-Schilling am Ortsrand von Wiesenbronn.
Mit Ursula Posorski und Christine Bender können Sie die 
Bedeutung sowie die Ziele der nachhaltigen, naturnahen und 
umweltgerechten Gartenbewirtschaftung entdecken und erleben.
23.07.2021, von 15 bis ca. 17 Uhr,
Am Geisberg 35, 97355 Wiesenbronn
Kosten 4,00 € pro Person, Teilnehmerzahl begrenzt,
Anmeldung erforderlich:
Christine Bender, AELF Kitzingen, Gartenbauzentrum Bayern 
Nord
Tel: 0173 863 7482, email: christine.bender@aelf-kt.bayern.de
 
Kurzprotokoll der Sitzung der Lenkungsgruppe Dorf-
schätze vom 01.06.2021 Logo-Überarbeitung
Für die „Überarbeitung der Wort-Bild-Marke mit Entwicklung 
eines Corporate Designs inklusive einer
Geschäftsausstattung print“ wird die Webagentur 302 aus Wie-
sentheid beauftragt.

Bestandserhebung zu Leerständen
Die Lenkungsgruppe legt das Thema „Innenentwicklung mit Flä-
chen- und Leerstandsmanagement“ als eine zentrale Hauptaufgabe 







des Allianzmanagements einstimmig fest. Es werden fundierte 
Daten zu Leerständen, Leerflächen, Erst- und Zweitwohnsitzen 
sowie Alter und Anzahl der Einwohner in Bestandshäusern er-
fasst. Die Koordination des Projekts inklusive der Datenerfassung 
sowie Zeitplanung übernimmt Allianzmanagerin Teresa Öchsner. 
Teilweise kann auf  Bestandsdaten aus den Gemeinden zurückge-
griffen werden. Die Bauämter als auch Gemeinderatsmitglieder 
werden stark in das Projekt eingebunden.
Steigerwald Weinwanderweg
Am 10. Mai 2021 fand die Online-Arbeitsbesprechung zum Stei-
gerwald Weinwanderweg statt. Teilnehmer waren Bürgermeister, 
Touristiker und Gästeführer, Vertreterinnen vom Regionalma-
nagement und Dachmarketing Kitzinger Land, Frau Wagner vom 
Naturpark Steigerwald sowie Herr Sievers und Frau Öchsner. 
Teresa Öchsner ist den Steigerwald Weinwanderweg am 30. 
April zur Begutachtung mit dem Fahrrad abgefahren. Zusam-
menfassend berichtete sie, dass aufgrund der Wegeführung und 
der unzureichenden sowie maroden Beschilderung dringender 
Handlungsbedarf für den Weg besteht. Wanderexperte Sievers 
stellt im Anschluss daran sechs Handlungsvorschläge für die 
zukünftige Entwicklung des Weges vor:
1. Alles bleibt, wie es ist
2. Konzentration auf das Wesentliche
3. Fernwanderweg Steigerwaldtrauf-Weinweg
4. Der Ring der Dorfschätze
5. Radschleife Dorfschätze 2
Die Sitzungsteilnehmer beschließen einstimmig, den Steiger-
wald Weinwanderweg ab sofort nicht mehr zu bewerben. Alle 
Flyer werden entsorgt, Informationen von Webseiten entfernt 
und Schilder demontiert. Nach den Pfingstferien gibt es einen 
Online-Termin zur abschließenden Abstimmung über die Hand-
lungsvorschläge von Herrn Sievers.
Die Lenkungsgruppe priorisiert einstimmig den Handlungsvor-
schlag Nr. 6 „Weg entfällt“, da zunächst andere wichtige und große 
Allianzprojekte in Bearbeitung sind. Die Handlungsvorschläge 
Nr. 4 „Der Ring der Dorfschätze“ oder Nr. 5 „Radschleife Dorf-
schätze“ stoßen bei der Lenkungsgruppe auf positive Resonanz 
und können zu einem späteren Zeitpunkt aufgegriffen werden.
Wildkrautvernichter auf Heißwasserbasis
Am 3. Mai 2021 hat die zweite Maschinenvorführung zur Wild-
krautbekämpfung auf Heißwasserdampfbasis stattgefunden. 
Gezeigt wurde das Modell „Heatweed“ der Firma BayWa am 
Bauhof der Stadt Prichsenstadt. Für dieses Modell liegen die 
Anschaffungskosten bei ca. 40.000 EURO. Ein kleineres Modell 
wurde für die Gemeinden Abtswind, Castell und Rüdenhausen 
vorgeführt. Hier liegen die Kosten bei rund 24.000 EURO. Die 
drei Gemeinden favorisieren eine gemeinsame Anschaffung. 
Das Vorhaben wird in den Gemeinderäten vorgestellt. Die 
Dorfschätze-Gemeinden Prichsenstadt und Wiesenbronn möch-
ten langfristig gesehen ebenfalls eine Maschine beschaffen. Die 
Allianzmanagerin recherchiert nach Fördermöglichkeiten.
Sonstiges, Wünsche und Anträge
Umsetzung Hochwasserschutz- und Rückhaltemaßnahmen:
Das WWA hat am 26. Mai Antworten seitens der Regierung von 
Unterfranken zu Fragestellungen vom Treffen am 12. Mai per E-
Mail an das Allianzmanagement gesendet. In den Ausführungen 
zur Maßnahmenumsetzung fehlen wichtige Antworten, u.a. bzgl. 
der gemeinschaftlichen Förderung/Umsetzung. Aufgrund der 
unzureichenden Antworten, wird erneut ein Brief zur Dring-
lichkeit aufgesetzt.
Prichsenstadt Classics (letztes August-Wochenende):
Aus Wiesenbronn und Schwarzach am Main liegen feste Zusagen 
vor. Interesse haben die Gemeinden Wiesentheid und Kleinlang-

heim bekundet. Für die weiteren Planungen wird zeitnah ein 
gemeinsamer Abstimmungstermin online stattfinden. 

TraumRunden – Anschaffung Fotorahmen:
Für die TraumRunden sollen neue Aktionen gemeinsam geplant 
werden, um einen weiteren Mehrwert und gesteigerten Erleb-
nisfaktor für die Wanderer zu generieren. Es sollen u.a. große 
Fotospots und Stempelanlagen angeschafft werden. Hierzu wird 
ein LEADER-Projekt vorbereitet. Für den Sommer sollen jedoch 
schon jetzt kleine Fotorahmen als Attraktion für die Wanderer 
aufgestellt werden, u.a. im Rahmen des Jubiläumswochenendes 
des Naturparks Steigerwald - nicht nur im Naturparkgebiet, son-
dern auf allen TraumRunden. Die Gemeinden Prichsenstadt und 
Wiesenbronn beschaffen einen Fotospot. Castell und Abtswind 
befinden sich noch in der Entscheidungsphase. 

Imageclips Dorfschätze:
Frau Öchsner informiert, dass die Dreharbeiten von TV Mainfran-
ken mit Sebastian Reich und seiner Amanda am Montag in allen 
neun Gemeinden durchgeführt wurden. Am Dienstagnachmittag 
hat TV Mainfranken noch einzelne Sequenzen in den Orten und 
vom Dorfschätze-Express aufgenommen.

Regionalbudget:
Das ALE Unterfranken hat eine Broschüre zu herausragenden 
Kleinprojekten aus dem unterfränkischen Bezirk erstellt. Die 
Broschüre ist online einsehbar unter:
www.ale-unterfranken.bayern.de/272481/index.php. 

ALE-Förderung zu Impulsbauberatungen:
Johannes Krüger informiert über die Förderung zur „Impuls-
bauberatung zur Innenentwicklung in ILE-Regionen“. Im 
Rahmen eines Wettbewerbs sollen bis zu drei ILE-Regionen in 
Unterfranken ausgewählt werden, die vom Amt für Ländliche 
Entwicklung eine Förderung für zunächst zwei Jahre erhalten. 
Gefördert wird eine für Gebäudeeigentümer oder Kaufinte-
ressenten kostenfreie Beratung zu Nutzungs- und Sanierungs-
möglichkeiten der Gebäude eines Anwesens innerhalb eines 
definierten Altortbereichs.

 

Vereinsnachrichten
  

Altpapiersammlungen
Liebe Schwarzacher, die nächsten Termine für „Altpapiersamm-
lungen“ in diesem Jahr sind:
19. Juni 2021 + 11. September 2021 + 4. Dezember 2021.
Da wir keine Kartonagen anliefern dürfen, bitten wir alle Spen-
der, diese nicht mit in das Altpapier zu geben. Wir würden uns 
freuen, wenn wieder viel Papier an den genannten Samstagen 
ab 9 Uhr am Straßenrand liegt!

Die Vorstandschaft

Der Kath. Kindergarten St. Laurentius in Schwarzenau bietet ab 
01.09.2021 oder später die Möglichkeit ein

Freiwilliges soziales Jahr
und / oder

ein Praktikum SEJ (Erzieher/in)
zu absolvieren.



Auf sie wartet:
–	 ein tolles, flexibles Team
–	 Vergütung nach FSJ-Richtlinien, bzw. Ausbildungsvergütung 
	 nach AVR
–	 volle Unterstützung im fachlichen , schulischen und sozialen 
	 Bereich
Unsere 32 Kinder in Regelgruppe und Krippe freuen sich auf Sie!
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte an den Kinder-
gartenverein St. Laurentius e.V., Mainstr 4-6 97359 Schwarzach 
am Main, e-mail: kindergarten-schwarzenau@gmx.de

Die Seniorentagespflege St. Hedwig in Schwarzach hat seit 
Montag den 07.06.2021 ihren Betrieb aufgenommen.
„Es hat gut getan, mal raus zu kommen“, „Es war ein wirklich 
schöner Tag“, „Wann kann ich das nächste Mal kommen“, so der 
Tenor einiger Gäste in den ersten Tagen. 
Die ersten Seniorinnen und Senioren erlebten bereits einen oder 
mehrere abwechslungsreiche Tage in der neuen Tagespflege St. 
Hedwig in der Schweinfurter Straße 73. Die kompetenten Pfle-
ge- und Betreuungskräfte, sowie die hellen und angenehmen 
Räumlichkeiten und der Außenbereich der Einrichtung trugen 
schon in den ersten Tagen zu einem spürbaren Wohlfühlen der 
Gäste bei. Dies sichert bei vielen Angehörigen die Entlastung 
zu Hause.
Interessierte sind herzlich zu einem kostenlosen Schnuppertag 
in der Tagespflege St. Hedwig Schwarzach eingeladen.
Auch ein „Tag der offenen Türe“ ist in Planung. Rufen Sie uns an 
unter der Telefonnummer 09321-267297-0 (Mo-Fr. 9.00 bis 14.00 
Uhr), vorerst noch im Caritaszentrum in Kitzingen.
Ansprechpartnerin: Birgit Stock oder Melanie Wesley
Homepage: www.tagespflege-schwarzach.de

  Seniorenkreis Schwarzach
„Generation 60 plus“

Viel zu jung für’s alte Eisen!
Die Edelmetallgruppe „Silver Society“ ist wählerischer gewor-
den. Senioren wählen heute aus, wo und ob sie zum Gottesdienst 
gehen oder sie bleiben auch daheim und schauen Gottesdienst 
im Fernsehen an.
Seniorenkreistreffen können nur zum Teil die Bedürfnisse der 
„Älteren von heute abdecken, und sind keineswegs mehr Selbst-
läufer. Wenn wir es schaffen, dass Menschen es schaffen, im Äl-
terwerden neugierig zu bleiben, auch hinsichtlich der Gottesfrage, 
ist viel erreicht. Großbritannien hat künftig ein Ministerium für 
Einsamkeit – um der "traurigen Realität des modernen Lebens" 
etwas entgegen zu setzen. Ganz so traurig ist es sicher nicht bei 
uns hier in unserem schönen Schwarzacher Becken. Aber selbst 
hier erleben viele Ältere Nachbarschaft mehr im Fernsehen als 
im Umfeld. Ein Mittel dagegen sind zukunftsorientierte Seni-
orengruppen, die vielfältig auf Bedürfnisse eingehen, Tradition 
bewahren. Doch wenn wir realistisch auf unsere Seniorenkreise 
schauen, wird es auch da dünner. Bei den Teilnehmern/innen von 
60 plus bis 90 plus gibt es massive Nachwuchsprobleme. Doch 
waren/sind unsere Seniorenkreise nicht die Gruppe, in der „Kir-
che“ noch eine elementare Rolle spielt? "Verliert die Kirche auch 
noch die Alten?". Daher gilt es auch Neues zu wagen, zum einen 
durch ergänzende Aktionen des Katholischen Seniorenforums 
des Dekanats, zum anderen mit einem neuen Programm-Flyer 

„Gemeinsam wird das Leben bunt“ vom Team „Generation Plus“ 
welcher Ende Juli verteilt wird. Da ist für jeden etwas drin. Freuen 
sie sich jetzt schon darauf

Auszug aus einem Gebet:
Herr, lass die Alten die große Chance ergreifen, gespannt und 
begeistert im Hier und Heute zu stehen und hilf ihnen, damit 
sie sich auch die Neugierde für jeden ihrer kommenden Tage 
bewahren.
 
Euch allen eine gute Zeit und vielleicht sieht man sich mal …

Dekanatsaltenseelsorger Diakon Lorenz Kleinschnitz
 
Mittwoch, 23. Juni 2021 -15.00 Uhr  Pfarrkirche „Heilig Kreuz“
Gottesdienst  – Thema  „Pick-Nick mit Gott“ …..
Je nach Wetter findet das Treffen auch im Freien statt.
Wir freuen uns darauf!

Das Seniorenteam
Anmeldung: Lorenz Kleinschnitz 0151/52067208 oder 
09324/1340

 

Siedlerverein

SCHWARZACH e.V.

Terminvorschau:
(Terminänderungen vorbehalten)
Mitgliederversammlung – abgesagt, neuer Termin wird recht-
zeitig bekanntgegeben
	 25.09.2021	 Jahresausflug
	 24.10.2021	 Herbstwanderung
	 11.12.2021	 Vorweihnachtliche Feier

Hausbau, Umbau, Garten – dann sollten Sie Mitglied 
werden!
Eine Mitgliedschaft im Siedlerverein Schwarzach am Main e.V. 
bietet Ihnen eine Menge Vorteile und hilft Ihnen bares Geld zu 
sparen! Kontaktdaten zur Vorstandschaft finden Sie auf unserer 
Homepage oder kontaktieren Sie die 1. Vorsitzende: Melanie 
Rosenberger - Tel. 09324 / 978933
email: siedlerverein-schwarzach1968@web.de
www.verband-wohneigentum.de/schwarzach/
 

Kirchliche Nachrichten

Dreifaltigkeitsverein Stadtschwarzach

Wallfahrt nach Gößweinstein.
Leider fällt auch in diesem Jahr die Wallfahrt aus. Ein Wall-
fahrtsgottesdienst in Gößweinstein findet am 26. Juni statt 
und wird von P. Isaak gefeiert. Der Gottesdienst beginnt um 
19:00 Uhr. Wer möchte ist gerne eingeladen daran teilzuneh-
men. Allerdings ist eine Busfahrt nicht möglich. Die Fahrt nach 
Gößweinstein kann nur privat erfolgen.

VORANKÜNDIGUNG
Die Mitgliedsbeiträge 2021 werden in den nächsten Wochen 
eingesammelt.

Vorstandschaft Dreifaltigkeitsverein
Stadtschwarzach u. Umgebung



Es besteht Maskenpflicht im gesamten Gottesdienst!

3. Sonntag nach Trinitatis, 20.06.2021
  9.00 Uhr	 Gerlachshausen Gottesdienst mit Pfr. Harald 
		  Vogt
10.00 Uhr	 Neuses Konfirmandenvorstellung

Mittwoch, 23.06.2021
16.30 Uhr	 Präparandenunterricht in Dettelbach

4. Sonntag nach Trinitatis, 27.06.2021
10.00 Uhr	 Schernau Kindergarten- und Gemeindefest
10.30 Uhr	 Nordheim erster ökomenischer Gottesdienst in
	 St. Laurentius mit Pfrin. Rathje und Diakon Rebitzer

Mittwoch, 30.06.2021
16.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht in Neuses

Gottes Segen und bleiben Sie gesund! 
Herzliche Grüße 

Pfarrer Ulrich Vogel und Pfarrerin Mareike Rathje 
 

Pfarrerin Mareike Rathje
Schloßgasse 1 – 97359 Schwarzach a. Main – Tel. 09324 9813660 – Fax 09324 9813658

E- Mail: mareike.rathje@elkb.de
 In der Regel hat Pfarrerin Rathje Freitag und Samstag frei

Pfarramt Kleinlangheim – Hauptstr. 30 – Tel 09325 273
Bürozeiten: Di und Fr 9.00–12.00 Uhr und Mi von 14.30–16.30

In der Regel hat Pfarrerin Rathje Freitag und Samstag frei.
Pfarramt Kleinlangheim - Hauptstr. 30 - Tel 09325 273

Bürozeiten: Di und Fr 9.00-12.00 Uhr und Mi von 14.30-16.30

 
Es gilt weiterhin FFP-Maskenpflicht im Gottesdienst.

Sonntag, 20. Juni 2021
  9.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst in Gerlachshausen
10.10 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden in 

Kleinlangheim
Sonntag, 27. Juni 2021
  9.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst in Feuerbach
10.10 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst in Kleinlangheim

Freitag, 2. Juli 2021
19.00 Uhr	 Konfirmandenbeichte in Kleinlangheim

So. 4. Juli 2021
  9.00 Uhr	 1. Konfirmationsgottesdienst in Kleinlangheim
10.30 Uhr	 2. Konfirmationsgottesdienst in Kleinlangheim
17.00 Uhr	 Abschlussandacht in Kleinlangheim
 
Kirchenputz für die Konfirmation
Wie jedes Jahr laden wir alle Präparanden und deren Eltern 
zum Säubern des Kirchhofes und der Kirche ein. Geputzt wird 
am Samstag, 26. Juni 2021 um 9 Uhr. Bitte Besen und andere 
Putzutensilien mitbringen.
 
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Schwarzach
Luis Hilsenbeck
Leni Müller
Lena Schübert
Lara Zay

Ich wünsche Ihnen eine fröhliche, beschwingte und gesegnete Zeit!
Ihre Pfarrerin Mareike Rathje

 

STELLENAUSSCHREIBUNG
für unser gemeinnütziges Café Luise, Schweinfurter Str. 44, 

97359 Schwarzach a. Main.  
Das Café Luise ist ein Ausbildungsbetrieb im Rahmen der 

Hauswirtschaftsausbildung der Antonia-Werr-Zentrum 
GmbH, eine Einrichtung der Jugendhilfe für Mädchen und 

junge Frauen aus herausfordernden, 
 teils traumatisierenden Lebensumständen.

Wir suchen ab sofort
ein/e Leiter*in für das Café Luise (m/w/d) 

(25-30 Std. / Woche)

Wir erwarten: 
•	 Leitung des Cafés und gleichzeitig Mitglied des Teams in 
	 St. Ludwig 
•	 Kenntnisse in der Kassenführung, Einkauf und Waren-
	 wirtschaft 
•	 Flexibilität, Zuverlässigkeit und Loyalität 
•	 Motivation und Belastbarkeit 
•	 Spaß am Service und der Gästebetreuung, Freude am 
	 Backen 
•	 Selbstständiges und verantwortungsvolles Arbeiten 
•	 Dienst an Wochenenden und Feiertagen  
•	 EDV-Grundkenntnisse 
•	 Pädagogisches Geschick in der Anleitung und Zusammen-
	 arbeit mit unseren Auszubildenden

Wir bieten: 
•	 Die Arbeit in einem urig eingerichteten Café mit nettem 
	 Kundenstamm 
•	 Die Arbeit in einem interdisziplinären Netzwerk eines 
	 Jugendhilfezentrums 
•	 Einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz, z.T. auch in 
	 Eigenregie 
•	 Eine angenehme Arbeitsatmosphäre und motivierte 

	 Kollegen sowie eine leistungsgerechte Bezahlung nach 
	 AVR mit Sozialleistungen, Zulagen, Altersversorgung und
	 Zeitwertkonten 

Auf Ihre schriftliche und aussagekräftige Bewerbung freuen 
wir uns.

Diese richten Sie bitte bis spätestens 01.07.21 an:

Geschäftsführerin und Gesamtleiterin 
 Frau Anja Sauerer 

Antonia-Werr-Zentrum GmbH, Post Kolitzheim, 
97509 St. Ludwig 

E-Mail: info@antonia-werr-zentrum.de

„Neues Wohlfühlzuhause gesucht!“
Berufstätige, ruhige Pers. sucht 3 Zi-Whg, bevorzugt 

mit Balkon/Garage/EBK, bis max. 600€ WM. 
Raum Schwarzach – Umkreis 15km. 

09325/9791454



Brennholz aus Franken
Nur Hartholz, gesägt, gespalten, frisch, 

33 cm lang,andere Längen möglich. 
Pro Srm 61,– € incl. MWSt, frei Haus geliefert. 

Wie vor jedoch luftgetrocknet
unter 20% Restfeuchte pro Srm 71,– €

MS-Forstservice–Holzhandel
Tel. 09522/707561 oder 0172-7511442

Marktplatz 5 ∙ 97359 Schwarzach am Main
Telefon: 0 93 24 / 97 80 700 ∙ info@apotheke-schwarzach.de

Ihre Apotheke für Schwarzach, Sommerach 
und von der Mainschleife bis zum Schwanberg!

• persönliche Beratung
• täglicher Botendienst
• Online-Vorbestellung 
 per E-Mail oder App
• attraktive Sonderangebote
  auf unserem Flyer

• große Auswahl an Kosmetik- 
 und Körperpflegeprodukten, 
 Wundversorgungsmittel
• Punkte sammeln mit PAYBACK**

Bei Vorbestellungen per App  
 „Deine Apotheke“ erhalten 
 Sie 50 Payback-Punkte EXTRA!

Mo., Do. 8:00 - 13:00, 14:00 - 19:30
Di., Mi., Fr. 8:00 - 13:00, 14:00 - 18:00
Sa. 8:00 - 13:00

www.apotheke-schwarzach.de

**auf freiverkäufliche und apothekenpflichtige, nicht auf Rezept 
abgegebene Produkte sowie das apothekenübliche Ergänzungssortiment.

Mobile kosmetische Fußpflege 
Frank Mahler

Termine nach Vereinbarung
Tel. 01590/6160232

Thongkham ś 
Thaimassage
Thongkham Zehner

Adenauerstr. 4 
97359 Schwarzach-Schwarzenau

Unsere Massagen im Überblick:
Traditionelle Thaimassage
Thaimassage mit Kräuterstempel
Rücken-, Nacken-, und Schultermassage
Thai Ölmassage
Fußmassage

Termine unter:   Tel. 09324/4452 oder 0178/6605877
Öffnungszeiten: Montag–Freitag 9–19 Uhr
		   Samstag           9–15 Uhr





tegut.com

   Weil Gutes 

  Freude macht.

twitter.com/tegutfacebook.com/tegut instagram.com/teguttegut.com
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  Jetzt neu: 
    Ihr Supermarkt 
für gute Lebensmittel 

in Schwarzach am Main, Zur Abtei 1

tegut… gute Lebensmittel
Zur Abtei 1 
97359 Schwarzach am Main

Öff nungszeiten:
Mo – Sa     7 – 20 Uhr
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